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Sehr geehrte Frau Präsidentin! 
 
Ich beantworte die an meine Amtsvorgängerin gerichtete schriftliche 
parlamentarische Anfrage Nr. 11648/J des Abgeordneten Doppler und weiterer 
Abgeordneter nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 
 
Frage 1: 
 Sollen Zigarettenautomaten bundesweit generell verboten werden? 
 
Ein generelles Verbot von Zigarettenautomaten ist in Österreich nach geltendem 
Recht gesetzlich nicht zwingend erforderlich. 
 
Fragen 2 und 3: 
 Soll die Möglichkeit eingeräumt werden, Zigarettenautomaten mit Warnhinweisen 

und Schockbildern zu adaptieren? 
 Bis wann ist mit einer entsprechenden Verordnung zu rechnen? 
 
Die Möglichkeit besteht bereits. 
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